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Advent - Weihnachten - Neujahr 2026 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bald beginnt die schönste Zeit im Jahr - Advent und 

Weihnachten. Einerseits ist das eine freudige Zeit. Wir 

denken an gemütliche Abende bei Kerzenlicht, an 

die heimelige Stimmung beim Christbaum. Anderer-

seits aber gehen wir auch in eine hektische, konsum-

orientierte Zeit hinein. Deshalb wäre es sinnvoll, uns 

die Frage zu stellen: Wozu das alles? 
 

Advent ist ein Wort aus dem Lateinischen und be-

deutet Ankunft, aber auch Warten auf eine Ankunft. 

Die vier Wochen vor Weihnachten erinnern an das 

lange Warten auf die Geburt Jesu Christi in Bet-

lehem. 

Jetzt stehen wir am Anfang des Advent, was er 

bringt, ist noch offen. Jeder Tag bietet die Chance, 

eine Tür zu öffnen für das, was kommt, besser gesagt 

für den, der kommt. Die Frage ist, ob wir den Advent 

nur für äußerliche Vorbereitungen auf Weihnachten 

nützen, um schöne Traditionen zu pflegen, oder für 

die Vorbereitung unseres Herzens, damit Gottes Kind 

in uns geboren werden kann. Ja, es geht nämlich 

um das Gotteskind, um ein Kind in der Krip-

pe. Vielleicht hätten wir es vor lauter Rummel fast 

vergessen. Das Kind in der Krippe von Bethlehem, 

das ist doch der Grund, warum wir Advent und 

Weihnachten feiern. Ohne das Kind gäbe es kein 

Weihnachten. 
 

Wenn wir Weihnachten wirklich feiern wollen, dann 

braucht es mehr als Glühwein, Bräuche und Weih-

nachtsschmuck. Es kommt wesentlich darauf an, 

dass wir uns von der eigentlichen Weihnachtsbot-

schaft mit Verstand und Herz ergreifen lassen und 

diese Botschaft verkündet: Gott wird Mensch. 

Gott selbst ist zur Welt gekommen. Er beobachtet 

nicht nur unser menschliches Leben. Er nimmt an uns 

ganz und gar teil. Und nicht irgendwie besonders, 

sondern ganz einfach, klein und arm, sogar bitter-

arm.  

Und da ist noch mehr: Christus möchte in uns und 

durch uns zur Welt kommen. Er wird immer neu ge-

boren, wenn Menschen einander zärtlich begeg-

nen, achten und vertrauen, wenn Menschen einan-

der helfen und einander tragen. 

 

Wenn wir Advent und Weihnachten in diesem Sinn 

begehen, können wir sagen: Wir haben Weihnach-

ten erlebt. Und das wünsche ich Ihnen in diesen Ta-

gen vor Weihnachten. 
 

Gottes Segen zu diesem Fest seiner Geburt 

und Glück und Erfolg im neuen Jahr 2026! 
Pfarrer Andreas Kalita 

Zum Kind in der Krippe unterwegs sein 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

In Jesus war das Leben, 
und das Leben war das Licht der Menschen. 

Nach Johannes 1,4 
 

Das in Windeln gewickelte Kind im Stall  

ist Zeichen der  bis zum äußersten getriebenen 

Liebe Gottes und zeigt seine Zärtlichkeit. 

Nehmen wir diese Zärtlichkeit Gottes an? 

Wir wollen ihn finden, aber lassen wir zu, dass auch 

Gott uns findet und in seiner Gegenwart uns liebt? 

Mögen wir als Antwort darauf das Leben mit Güte, 

mit Sanftmut angehen, nahe sein, gerade in den 

schwierigsten Situationen und Nöten! 
 

Im Sinne dieser Gedanken von Papst Franziskus 

wünschen wir Ihnen segnende, heilende Nähe,  

frohe Weihnachten und alles Gute für 2026! 
  

Ihr Seelsorgeteam im Pfarrverband Ziersdorf 

Foto: Dorothée QUENNESSON auf Pixabay  

https://pixabay.com/de/users/dodo71-10873202/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=6933124
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=6933124
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Redaktionsschluss für die nächste Pfarrblattausgabe:  24. Jänner 2026 

Pfarrbürozeiten 
Dienstag, Mittwoch und  

Freitag  von 8.00 bis 11.30 Uhr, 

mittwochs auch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

sind wir für Sie da! 
 

In den Weihnachtsferien und 

in den Semesterferien ist 

das Pfarrbüro geschlossen. 

WITZE 
 
 

Verkehrskontrolle auf der Heimfahrt vom Christkindlmarkt: „Ganz 

schön laut, ihre Musik,“ bemerkt der Polizeibeamte. „Ja“, lallt der 

Fahrer, „stellen Sie sich vor, das ist ein Wunder, in den USA spielt 

die Band und hier kann ich sie hören.“ -“Ja, das ist ein Wunder,“ 

meint der Polizist daraufhin, „in der Steiermark brennen s‘ den 

Obstler, und hier kann ich ihn riechen!“ 
 

Das schon sehr lange verheiratete Ehepaar Schmidt unternimmt 

einen Winterspaziergang. Da geht ein Pärchen an ihnen vorbei, 

er älteren Semesters, sie eine auffallend attraktive Erscheinung. 
Daraufhin bemerkt Herr Schmidt mit leicht neidischem Unterton: 

"Dass die Dümmsten auch immer die hübschesten Frauen be-

kommen müssen." Da errötet Frau Schmidt leicht und haucht 

zurück: "Du alter Schmeichler, Du..." 
 

 

Im Weihnachtsurlaub genießen zwei Freunde den Winterzauber 

der Berge und Wälder, die Sonne und den Schnee. Der eine 

fotografiert wie verrückt, der andere tut einfach nichts.—

“Fotografierst du denn gar nichts?“ - „Du, na, i schau mir ‘s 

gleich da an.“ 
 

Zwei Freunde unterhalten sich. „Am Valentinstag sollte man sei-

ner Frau drei kleine, aber wichtige Wörter sagen. Was sagst du 

deiner?“- „Wann gibt‘s Essen?“ 

Der Heilige Raum in dir 
Advent, Weihnachtszeit, Raunächte, Neujahr  -   

in diesen Tagen gestalten und schmücken wir 

gerne unsere Häuser mit viel Licht, sie werden 

„heimelig“, zu „heiligen Räumen“ der Gebor-

genheit, wo man sich erwärmen kann. -  

Achten wir aber auch auf unseren „inneren 

Raum“ in uns selbst? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die frühen Mönche sprechen vom ‚inneren 

Licht‘, das auf dem Grund unserer Seele  wie 

ein Saphir leuchtet. Pater Anselm Grün formu-

liert es etwas anders: In jedem von uns im See-

lengrund ist ein ‚heiliger Raum‘, erleuchtet von 

einem hellen, warmen, unauslöschlichen Licht. 

Wir können davon abgeschnitten werden, weil 

uns unsere Ängste und Sorgen sozusagen vor 

der Tür stehen lassen, aber diesen heiligen 

Raum an sich kann uns keiner nehmen. Heilig 

ist das, was der Welt entzogen ist, zu dem die 

Welt keinen Zutritt hat. So kann niemand dieses 

innere Licht löschen. Wir dürfen darauf hoffen, 

dass dieses Licht auf dem Grund unserer Seele 

alles Dunkle von innen her erleuchtet - in uns 

selbst, in anderen, in der Welt. 
 

Jesu Geburt machte einst Bethlehems Stall zu 

einem heiligen Raum - wieviel mehr erleuchtet 

er heute unseren inneren „heiligen Raum“, 

wenn wir ihn dort erwarten und einlassen... 
 

Gedanken von Anselm Grün, weitergedacht von msk 

Foto: Domenic Blair auf Pixabay 



Gesendet in den 

kirchlichen Dienst  
als Pastoralassistentin wurde  

unsere vorige Pastoralprakti-

kantin Angelika Eberhard am 2. 

Oktober, dem Schutzengelfest,  

im Stephansdom gemeinsam, 

mit elf weiteren Kolleg:innen. 

Angelika arbeitet als Pasto-

ralassistentin im Pfarrverband 

Wagram-Au in der Pfarrpasto-

ral. Uns sind ihre Projekte, die 

Bibel-Erlebnisausstellung „more 

than words“ sowie das Fastensuppenessen zugunsten 

der  Aktion Familienfasttag in der Unterkirche Ziersdorf 

noch gut in dankbarer Erinnerung. - Wir wünschen ihr 

Gottes Segen, Kraft und Freude für ihr Wirken und Leben 

als Seelsorgerin!            Text und Foto: msk 

Unsere neue Sekretärin 

im Pfarrverbandsbüro 
 

Ein neues freundliches Ge-

sicht erwartet Sie nun in der 

Pfarrkanzlei: Frau  Katharina 

Schneider folgt Gabi Wim-

mer als Pfarrverbandssekre-

tärin nach. Die gebürtige 

Polin kam vor 21 Jahren der Liebe wegen 

nach Österreich. Sie absolvierte eine Sekre-

tärinnen-Ausbildung, studierte und sammelte 

Berufserfahrung. 2017 begann sie die Ausbil-

dung zur Pastoralassistentin, die sie leider im 

zweiten Ausbildungsjahr durch den plötzli-

chen Tod ihres Mannes abbrechen musste. 

Katharina wohnt mit ihrer Familie in Dippers-

dorf.  

Mit 1. Oktober 2025 begann sie ihren neuen 

Job im Pfarrbüro mit 26 Wochenstunden, im 

letzten Monat arbeitete sie parallel mit Gabi 

Wimmer, um möglichst viel von ihr zu lernen. 

Momentan absolviert sie wöchentlich einen 

Kurs für Pfarrsekretärinnen. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 

ihr und wünschen ihr viele gute Begegnun-

gen, viel Freude und Erfolg in diesem Beruf. 

Alles Gute und Segensreiche im neuen 

Arbeitsfeld, liebe Katharina!    msk 
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Wir bitten Sie um Ihren Druckkostenbeitrag für unser Pfarrblatt! 
  

Unser Pfarrblatt ergeht viermal im Jahr an alle Haushalte in unserem Pfarrverband. Wir sind bemüht, 

Ihnen ansprechend, verständlich, vielfältig und zeitgemäß  interessante und wichtige Mitteilungen und 

Informationen aus Pfarre, Kirche und Welt zu erbringen. Anregungen und Rückmeldungen Ihrerseits neh-

men wir gerne entgegen. Aber um die Druckkosten eines Jahres abdecken zu können, sind wir auf Ihre  

finanzielle Unterstützung angewiesen, und ersuchen Sie daher wieder um Ihre Spende! 

Bitte verwenden Sie dafür den dem Pfarrblatt beigelegten Zahlschein! 
Ein herzliches Danke für Ihre Spende! 

 

Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen der Pfarrblattredaktion  
 
Bei Onlinezahlung geben Sie bitte den Verwendungszweck: „Pfarrblatt-Spende“ an. Danke! 

Raiffeisenbank Hollabrunn, Zweigstelle Ziersdorf, IBAN: AT77 3232 2000 0200 2756 

Messintentionen: 

persönliche Anliegen vor Gott tragen 
Die heilige Messe ist die intensivste Begegnung mit 

Christus, die Quelle unseres Glaubens und der Ge-

meinschaft. Sie ist nicht Privatsache, sondern wir feiern 

sie mit der ganzen Kirche als Dank an Gott und als Bit-

te um seinen Segen für die ganze Welt.  
 

Der Gottesdienst bietet ebenso Raum für persönliche 

Bitten und Anliegen. Die Messintention beinhaltet die 

Bitte, dass mein persönliches Anliegen vom Priester 

und von der ganzen Gemeinde aufgegriffen und vor 

Gott mitgetragen wird. 

Eine Hl. Messe kann auf eine Gebetsmeinung für Ver-

storbene, für Lebende zum Dank, als Bitte, … oder für 

besondere Anliegen wie Geburtstage, Jubiläen oder 

Bitte um Gottes Beistand bei z.B. schwerer Krankheit 

gefeiert werden.  Die jeweilige Absicht - das heißt 

„Intention“ übersetzt - wird aufgeschrieben, daher die 

vereinfachte Benennung „Messeinschreibung“, und 

zum gewünschten Termin im Gottesdienst vorgetra-

gen.  

Mit der Mess-Intention ist auch das „Mess-Stipendium“ 

verbunden, also ein finanzieller Unterstützungsbeitrag. 

Dieses Mess-Stipendium ist nicht der Preis für die Messe 

an sich, sondern eine finanzielle Hilfe für die jeweilige 

Pfarre, um die äußeren Dinge für die Feier der Hl. Mes-

se bereitzustellen und den priesterlichen Dienst mitzufi-

nanzieren. 

Wir müssen dieses Mess-Stipendium erhöhen: Für Mess-

intentionen, die ab 1. Jänner 2026 gelten, beträgt das 

Stipendium nun 20,- Euro. Ihre Spende hilft, dass wir 

Aushilfspriester weiterhin anfragen und ihnen ihr Entgelt 

geben können und so weiterhin das Feiern der Eucha-

ristie im Gottesdienst an Sonn– und Feiertagen in unse-

ren Pfarren ermöglichen. 

Kein Anliegen ist zu klein oder zu groß, keine Not zu ge-

ring, um nicht in der heiligen Messe vor Gott gebracht 

zu werden. Durch die Messintention können Sie Ihr An-

liegen in der heiligen Messe mit allen zur Sprache brin-

gen. 

Über das Pfarrbüro werden Messintentionen persönlich 

oder telefonisch zu den Büroöffnungszeiten oder per 

Mail entgegengenommen.  
      Pfarrer Andreas Kalita 

 

Foto: Fam.  Haimberger 
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Gratulation! 
 

Isabella Spindler, eine unserer 

Organistinnen, hat nach zwei-

jähriger Ausbildung am Diö-

zesankonservatorium für Kir- 

chenmusik der Erzdiözese 

Wien im Juni 2025 das C-

Kirchenmusikdiplom mit aus-

gezeichnetem Erfolg abge-

legt. Im Juli 2025 beendete sie ihr Bachelorstudi-

um für Lehramt mit den Unterrichtsfächern 

Deutsch sowie Geschichte und Politische Bil-

dung an der Universität Wien und begann nun 

mit dem Masterstudium. 

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen Isa-

bella weiterhin viel Erfolg beim Studium und im 

Beruf, und hoffen, dass sie auch zukünftig Zeit 

findet, mit ihrem Orgelspiel die Liturgien in unse-

ren Pfarren zu bereichern.  
msk, Foto: Fam. Spindler 

 

Wie geht Christin sein 

heute? Red ma drüber! 

Am 22. Oktober abends spielte 

unsere Referentin Anni Van den 

Nest mit uns das empfehlens-

werte Frage– und Antwortspiel 

„Christlich geht anders.“ Zwei 

Fragen daraus z.B.: 1) Pantomi-

me: Stelle den Begriff FÜRSORGE  

dar. Die Mitspielenden sollen ihn erraten. 

2) Verkehrtes Tabu: Beschreibe den Begriff 

ZIVILCOURAGE. Folgende Begriffe müssen 

in der Beschreibung vorkommen: Stimme 

erheben. Mut. Widerstand. 

Wir haben in kleiner feiner Runde darüber 

geredet - sehr spannend und anregend!  
Text und Foto: Traude Reinwein 

Heilige Hüterinnen und Hüter der Schöpfung konn-

ten wir in der von Pastoralhelferin Katrin Lehner 

gestalteten Erlebnisausstellung im alten Trakt der 

Pfarrkirche Ziersdorf kennenlernen. Auch Schülerin-

nen und Schüler nahmen daran teil und holten 

sich mit ihren Religionslehrerinnen Impulse zum 

guten Umgang mit der Schöpfung. Eine rundum gelungene 

Sache! Ein besonderes DANKE gilt der MS Ziersdorf für das Aus-

borgen, Bringen und Holen der Ausstellungswände. 
 
 

Text: msk / Fotos: Katrin Lehner, Andreas Kalita 

Ehrungen für besondere Verdienste 
 

Große Freude bereitete am 7. November die Feier der 

Verleihung des Stephanusordens in Bronze unserem Pfarr-

verband, wurden doch gleich drei Personen aus unseren 

Pfarren mit diesem Ehrenzeichen gewürdigt und geehrt. 

Pfarrer Andreas Kalita durfte die Laudatio für sie halten, 

Bischofsvikar Weihbischof Stephan Turnovszky stand 

diesem Festakt vor und verlieh die Ehrungen: 

an Frau Margit Höller für ihr langjähriges Wirken als 

Sängerin, Chorleiterin und musikalische Gestalterin 

kirchlicher Feste in ihrer Pfarre Gettsdorf, 

an Herrn Erich Schröter aus der Pfarre Ziersdorf für seine 

vielfältige Unterstützung und Mitarbeit für die Pfarrkirche 

und Pfarre Ziersdorf, besonders in seiner Zeit als Vizebür-

germeister, und zuletzt durch seinen treuen Mesnerdienst 

und an Herrn Norbert Humpel für sein „allround“-Engage-

ment in der Pfarre Glaubendorf, besonders für sein Ein-

bringen als Pfarrgemeinderat und die Gestaltung der 

Kirchenmusik zu den Liturgien in der Pfarre Glaubendorf.    

Text: msk, Andreas Kalita / Foto: Sabine Brandstätter 

Liebe Margit, lieber Erich, lieber Norbert! 
 

Wir freuen uns mit euch und gratulieren euch sehr herzlich 

im Namen eurer Pfarrgemeinden zu dieser Auszeichnung!  
 

Pfarrer Andreas Kalita und die Pfarrgemeinderäte im PV Ziersdorf 
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Nach 21 Dienstjahren in die Pension 
 

Am 31. Oktober verabschiedete das Seelsorgsteam mit 

einigen geladenen Gästen Pfarrsekretärin Gabi Wimmer 

in den Ruhestand. Bereits am 12. Oktober bedankten 

sich Vertreter:innen des Pfarrverbandsrates und der 

Pfarrgemeinderäte im Namen unserer sechs Pfarren 

beim Sonntagsgottesdienst für ihr vielfältiges Wirken, für 

ihren Einsatz, für ihr freundliches Willkommen-Heißen, für 

ihre Treue und Verlässlichkeit, für ihre kompetente Hilfe-

stellung, für ihren Fleiß, ihren Weitblick und für die stets 

gute Zusammenarbeit mit ihr. Ihre berufliche „Ära“ voller 

Begegnungen und seelsorglicher Gespräche geht zu 

Ende, nicht aber ihr ehrenamtliches Engagement bei 

den „Bewegten Frauen“ oder im Kirchenchor.  

 

Danke, liebe Gabi, für alles, was du 

uns in dieser Zeit als Sekretärin, Emp-

fangschefin, Managerin, Redakteurin, 

Buchhalterin, … vor allem aber als 

liebevoller Mensch geschenkt hast! 

Ein großes Vergelt‘s Gott und alle gu-

ten Segenswünsche für deinen 

„Ruhestand“! 

Und wir hoffen für uns, dass wir deine 

Herzlichkeit und deinen Humor auch 

noch des Öfteren im Pfarrbüro bei 

einem Besuch mit Kaffee-Plausch im 

Pfarrbüro  erleben können… 

Gabi in Aktion: Ein aller- 

letztes Mal schafft sie 

Ordnung im Pfarrbüro 

vor der Übergabe an ihre Nachfolgerin Katharina 

Schneider. Wo ein Ende ist, da ist auch ein Anfang... 

Fotos: gw und Josef Nestreba 

 

Ich bin dankbar für unglaubliche 21 Jahre .... 
 

Es waren besonders die vielen schönen Begegnungen mit Menschen in 

unterschiedlichsten Lebensphasen, die diese Zeit bereichert haben. 

Verschiedenste Aufgaben und Herausforderungen machen die Arbeit 

im Pfarrbüro abwechslungsreich und interessant, dazu ist und war Got-

tes Geist für mich auch im Büroalltag oft spürbar. 
 

Teambesprechungen bei einer Tasse Kaffee und vielleicht auch noch 

Kuchen dazu oder Fortbildungen in der Zentrale am Stephansplatz be-

reicherten den Alltag. 
 

Ich möchte mich sehr herzlich bei all den vielen ehrenamtlichen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern bedanken, bei allen Pfarrgemeinderätin-

nen und –räten in unserem Pfarrverband, bei unseren Aushilfspriestern 

Mag. Franz Bierbaumer und Mag. Withold Prusinski, und natürlich bei 

meinen lieben Kolleginnen Maria, Andrea, Katrin und Katharina. Ganz 

besonders herzlichen Dank an meinen Chef, Pfarrer Mag. Andreas Kali-

ta, für seine wertschätzende, hilfsbereite und freundliche Art in all den 

vielen Jahren! 

DANKE euch allen für die gute, freundschaftliche Zusammenarbeit! 

Dir, liebe Katharina, wünsche ich ebenso viel Freude und Erfüllung mit 

deinen neuen Aufgaben.  
 

„Unser ganzes Leben gleicht einer Reise. Es kommt nicht darauf an, die 

Hindernisse zu umgehen, sondern sie zu meistern.“ Zitat des hl. Augusti-

nus. 
 

In diesem Sinne wünsche ich euch weiterhin ein gutes, fröhliches Mitei-

nander bei all den unzähligen vielfältigen Aufgaben in unserem Pfarr-

verband! 

  Alles Gute und Gottes Segen!    

       Gabi Wimmer 

 

Text: msk / Foto: Romana Haimberger 

Foto: Romana Haimberger 

 
Die Menschen 
 

Immer sind es 
die Menschen 
 

du weißt es 
 

ihr Herz 
ist ein kleiner 
Stern 
der die Erde 
beleuchtet 
 

Rose Ausländer 
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„Gott vergisst dich nicht“ 
Eindrücke von der „Nacht der tausend 

Lichter“ in Fahndorf und Gettsdorf. 
 

Einen „Haufn Vorbereitung“ braucht 

es, um das Meer an Kerzenlichtern in 

den Kirchen zur Geltung zu bringen, um auf Allerheiligen-

Allerseelen einzustimmen. Dankbarerweise halfen fast alle 

Firmlinge des Firmkurses 2026 beim Vorbereiten: Sie stellten 

Kerzen in Gläser, sortierten sie, schufen Bodenbilder aus Ker-

zen und falteten 50 Papier-Kraniche. Frau Maria Guggenberger vom PGR 

Gettsdorf sage ich hiermit ein großes DANKE für die Mithilfe zur Bewältigung 

des Aufräumens in Gettsdorf. Ein Danke gilt auch Herrn Karl Hummel vom PGR   

Gettsdorf, der uns sechs Hölzer für die Bankreihen schuf, um auch dort Lichter 

im Glas aufstellen zu können. 

Ein großes Danke gebührt Frau Patricia Larott für ihre Initiative und die äußerst wirkungsvolle Gestaltung 

in der Pfarrkirche Fahndorf. Sie schafft es stets, einen treffenden Impulsgedanken mitzugeben. 

Aufbauende Worte, Meditationsmusik, Gedanken zum Mitnehmen und ab und zu eine stille Aktion er-

gänzten die lichtvolle Beschaulichkeit in unseren Pfarrkirchen. 
 

Es ist schön, dass diese Initiative der Ka-

tholischen Jugend in unserem Pfarrver-

band inzwischen zur Tradition geworden 

ist, die man nicht mehr missen möchte 

und die immer wieder neu an ihren vie-

len Lichtbildern, Gedankenschätzen und 

Gebeten der Zuversicht, des Glaubens 

und des Friedens teilhaben lässt. 
 
 

Pastoralassistentin Maria –Sigert-Kraupp 

 

du hast mich geträumt gott 
wie ich den aufrechten gang übe 
und niederknien lerne 
schöner als ich jetzt bin 
glücklicher als ich mich traue 
freier als bei uns erlaubt 

 
hör nicht auf mich zu träumen 
gott 
ich will nicht aufhören 
mich zu erinnern 
dass ich dein baum bin 
gepflanzt an den wasserbächen 
des lebens 
 

Dorothee Sölle 

Fotos: Patricia Larott 

Foto: laura1421 auf Pixabay 

Aus einer Station 

bei der 

Nacht der Tausend 

Lichter in Gettsdorf: 

Fotos: Katrin Lehner, msk 
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In geschützter Atmosphäre haben Betroffene die Mög-

lichkeit, ihre Erinnerungen und Gefühle auszutauschen 

und in der Begegnung Trost, Verständnis und Mut für 

neue Wege in ihrer Trauer zu finden. 

Dieses kostenlose Angebot richtet sich an alle Trauern-

den, die einen nahestehenden Menschen verloren ha-

ben, unabhängig von Weltanschauung oder Religionszu-

gehörigkeit. Freie Spenden sind möglich. 

Begleitung: Trauer– und Hospizbegleiterinnen 

Ort: Pfarre Hollabrunn, Kirchenplatz 5, 2020 Hollabrunn 

Information: Anita Kohl, Hospizteam Hollabrunn 

0664 82944 76, anita.kohl@caritas-wien.at 

 

   Workshop 

   Letzte-Hilfe-Kurs 
 

 

   Samstag, 21. Februar 2026, 

                        09.00 - 13.00 Uhr, 

       Dorfhaus Kiblitz 
 

Das Team 

Pfarrgemeinde-

Fairwandeln 

veranstaltet einen 

Workshop zum Thema 

„Umsorgen von 

schwerkranken und 

sterbenden Menschen 

am Lebensende“.  

Damit wir nicht hilflos 

dastehen, wenn es 

drauf ankommt. 
 

 

Referentin: Mag. Claudia Psota u.a. 

Kostenbeitrag: Spende 
 

Begrenzte Teilnehmer:innenzahl, 

bitte um Anmeldung: 

im Pfarrbüro 02956 -2219 

bei Traude Reinwein 0681 1062 4039 

Weil der Tod ein Thema ist…  
 

Der letzte Hilfe-Kurs 
 

Ein Vortragskabarett mit Dr. Martin Prein 
 

DO, 15. Jänner 2026, 19.00 Uhr, Pfarrsaal Gettsdorf 
 

Mit Tiefgang, Humor und Leichtigkeit befasst uns der  Referent mit dem 

Wissen um das Ende, einem ansonst schweren, aber wichtigen Thema. 

Der Vortrag „Der Letzte Hilfe Kurs“ bietet Aufklärung für künftige Begegnungen mit dem Tod und liefert 

konkrete Hilfestellungen im Umgang mit trauernden Menschen, und beschert dem Publikum immer wie-

der feuchte Augen vor Lachen, aber auch vom Berührt werden durch hilfreiche Geschichten. 
 

Dr. Martin Prein ist Thanatologe, Psychologe, Notfallpsychologe, Bestseller-Autor und gefragter Vortra-

gender. Unser Referent über sich selbst: „Von der handwerklichen bis zur wissenschaftlichen Arbeit durfte 

ich viele Berufswelten durchschreiten. Auf-, Ab- und Umbrüche sowie existentielle Fragen an das Leben 

und den Tod begleiten mich seit langer Zeit. Daraus entwickelte sich in mir eine wachsende Grundüber-

zeugung: Kreativität, kraftvolles Mitgefühl und Verbundenheit können sich nur in uns entfalten, wenn wir 

einverstanden werden mit uns selbst und dem, was es bedeutet, Mensch zu sein.“ ww.martinprein.at 
 

Eintritt:  Abendkassa € 18,-  Vorverkauf € 15,- 
 

Kartenvorverkauf am Mittwoch, 10. 12. 2025 und am Mittwoch, 7. 01. 2026 von 17.00 - 19.00 Uhr 

   Im Pfarrbüro Ziersdorf (Kirchensteig 2, 3710 Ziersdorf) 

   Telefonische Kartenvorreservierung: Do und Fr  18.00 - 20.00 Uhr möglich 

   bei Maria Guggenberger 0650 43 29 197, Brigitte Weiß 0664 73 111 777 
 

Saaleinlass  ab 18.00 Uhr, freie Platzwahl 

  Für einen kleinen Imbiss sorgt die Pfarre Gettsdorf 
 

Veranstalter:  Das Pfarrverbands-Team von Pfarre FairWandeln 

     und das Katholische Bildungswerk der Erzdiözese Wien 
  

   Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch! 

 
2025: am 15. Dezember  

2026: 12. Jänner, 16. Februar, 16. März, 

          13. April, 11. Mai, 15. Juni, 13, Juli 

Bild vom Flyer  ‚Letzte Hilfe‘ 

Foto: HP Martin Prein 
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Konzertkarten & CDs  als Weihnachtsgeschenk! 
Gönnen Sie sich und anderen entspannenden Musik-genuss, 

den Orgelkunst Ziersdorf mit Konzertkarten für die 

Orgelkonzerte 2026 oder Orgel-CDs anbietet!  

Infos: www.konzerthaus-weinviertel.at, 02956/2204-16 
CD-Verkauf: Gramola, 1010 Wien, Graben 16, klassik@gramola.at 

Beides ist erhältlich auch im Pfarrbüro Ziersdorf, 029 56 22 19 

Wussten Sie schon, dass… 
 

… die Ernennung Josef Grünwidls zum Erzbischof 

unserer Erzdiözese Wien österreichweit ein positives Echo 

erzielt hat? Am 24. Jänner wird der gebürtige Weinviertler 

und erfahrene, tiefgläubige und offenherzige Seelsorger 

seine Bischofsweihe im Stephansdom empfangen. Wir freu-

en uns über seine Ernennung und beten für ihn. Wir wün-

schen ihm alles Gute, vor allem aber Gottes Geistkraft und 

Segen für die großen Aufgaben und Herausforderungen in 

seinem Amt in dieser Zeit der Umbrüche.  
 

… dass es die kirchliche österreichweite Dialoginitiative 

„Denk dich neu“ für Jugendliche (DDN) gibt? Sie ist interes-

siert am Austausch auf Augenhöhe. „Es geht - um Dich! 

Denk Dich Neu, denken wir gemeinsam neu“, so die Einla-

dung auf der Homepage. Vielleicht kennen Jugendliche 

aus unserm Pfarrverband bereits ein DDN-Angebot, z.B. Spiri

-Cache, Krimi-Dinner „Verrat am Gutshof“, den Escape-

Room im Linzer Mariendom, oder „Be Blessed“, die Segens-

aktion für Maturant:innen. DDN ist ebenso bei Jugende-

vents dabei. - denkdichneu.at    msk / Vektorgrafik: pixabay.com 

Alle Jahre wieder… 
stellt sich die Frage an Weihnachten: 

Wen will ich beschenken, und womit? 

Gerade in Zeiten, wo viele den Gürtel en-

ger schnallen müssen, ist es sinnvoll, zu tei-

len und von dem zu geben, was man hat. 

Es gibt sie sehr wohl, Geschenke, die ganz 

gezielt Gutes tun! 

‚Schenken mit Sinn‘ ermög-

licht die Caritas: Etwa eine 

warme Kindermahlzeit, die 

einen Monat lang für ein 

Kind gesichert wird, oder 

ein Schaf oder einen Esel, 

um armutsbetroffene Bau-

ernfamilien zu stärken.  

shop.caritas.at/schenken-

mit-sinn 

Oder Sie stöbern im Caritas Hofladen Ziers-

dorf, im Weltladen Hollabrunn, oder im  

Henry-Laden des Roten Kreuzes in Großwei-

kersdorf oder Hollabrunn. 

Oder Sie finden auf Adventmärkten mit 

caritativem Engagement etwas, vielleicht 

bei den Caritas Socialis-Schwestern in Wien, 

Pramergasse oder … 
 

Vielleicht möchten Sie Zeit schenken und  

die Initiative „Zeitpolster“ unterstützen 

www.zeitpolster.com, +43 664 8848 7933 

team.schmidatal@zeitpolster.com 
 

Geschenke tun gut, wenn sie richtig ge-

wählt sind, und sie tun besser, wenn sie 

Gutes tun.       msk / Foto: JackieLou DL auf Pixabay  

 

 

https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.konzerthaus-weinviertel.at%2F&data=05%7C01%7C%7C414dfb0eb7e94d0c0a4108dac3b41e26%7C1d1232c69cb1496f83d09376e37d3453%7C0%7C0%7C638037475621612145%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiL
mailto:klassik@gramola.at
https://pixabay.com/de/users/jaclou-dl-5602247/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4282436
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=4282436
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Ein Erntedankfest der besonderen Art 
 

In diesem Jahr durften wir ein ganz be-

sonderes Erntedankfest erleben – ge-

prägt von festlicher Stimmung, überrei-

chen Gaben und einer kreativen Wen-

dung rund um unsere traditionelle Ern-

tekrone. 

Schon im Vorfeld war an der Krone der 

Zahn der Zeit mit sichtbaren Spuren er-

kennbar. Eine Neugestaltung überstieg 

unsere Möglichkeiten, so entschieden 

wir uns nach reiflicher Überlegung für eine neue Form der Dekoration. 

Mit handwerklichem Geschick verwandelte Hermann Einzinger ein altes 

Wagenrad in den festlichen Mittelpunkt. Reich geschmückt mit Obst, Ge-

müse und weiteren Erntegaben wurde es in der Kirche zum echten Blick-

fang – eine kreative, bodenständige Alternative zur klassischen Erntekrone. Doch wie das Leben so 

spielt: Bei den Vorbereitungen nahmen wir die alte Krone nochmals in Augenschein, kurzentschlossen 

ließen wir sie nach etwas Aufpolieren in neuem Glanz erstrahlen und gaben ihr ihren angestammten 

Platz zurück. 

Die alte Erntekrone als auch das kunstvoll gestaltete Wagenrad im Kirchenraum waren zwei starke Sym-

bole für Dankbarkeit, Fülle und Gemeinschaft. Ein schönes Zeichen dafür, dass Altes und Neues nebenei-

nander bestehen können und spontane Entscheidungen ein Fest bereichern. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Freiwilligen Feuerwehr, die mit großer Beteiligung zum Gelingen dazu 

beigetragen hat. 

Im Anschluss an den Festgottesdienst feierten wir beim Pfarrheurigen im urigen Dorfstadel weiter. Bei an-

genehmem Herbstwetter, guten Gesprächen und geselligem Beisammensein war für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt. Ein großes Vergelt’s Gott an alle, die mit selbstgemachten Mehlspeisen und Aufstrichen 

zum Gelingen beigetragen haben! 

Dankbar blicken wir zurück auf ein rundum gelungenes Erntedankfest – getragen von Gemeinschaft, 

Kreativität und dem Segen Gottes. 
Text und Fotos: Thesi Madl 

So 30. 11. 08.30 Uhr 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung 

     + Franz GAUSER von Fam. Franz GAUSER 

So 07. 12. 08.30 Uhr ……… 

Mo 08. 12.  08.30 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria 

     ……. 

So 14. 12.   08.30 Uhr …….. 

So 21. 12. 08.30 Uhr + beiders. + Eltern, Großeltern u. Verw. von Fam. Leopold EHRENTRAUT 

Mi 24. 12. 14.00 Uhr HEILIGER ABEND - Krippenandacht  

   19.00 Uhr  Christmette: + Eltern und Großeltern von Fam. GAUSER    

Do 25. 12.  08.30 Uhr CHRISTTAG 

+ Johann KAMPTNER und Verw. 

Fr 26. 12.  08.30 Uhr Stephanitag: + Stephanie und Leopold HENTSCHKER 

So 28. 12. 08.30 Uhr Fest der Heiligen Familie …………… 

Mi 31.12.  17.00 Uhr JAHRESSCHLUSS: ………… 

Do 01. 01. -------  NEUJAHR - Hochfest der Gottesmutter Maria - keine hl. Messe 

So 04. 01. 08.30 Uhr  ……… 

Di 06. 01. 08.30 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN 

+ Margarethe und Josef WEINBUB  

So 11. 01.  08.30 Uhr Taufe Jesu: …………  

So 18. 01. 08.30 Uhr + Stephanie und Leopold HENTSCHKER und Verw. 

So 25. 01. 08.30 Uhr ………..   

So 01. 02.  08.30 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN 

     - Mariä Lichtmess ………  

So 08. 02. 08.30 Uhr ............... 

So 15. 02.  08.30 Uhr + Eltern und Verwandte 

        von Fam. WEINBUB 

Mi 18. 02.  18.00 Uhr Aschermittwoch ................. 

So 22. 02. 08.30 Uhr 1. Fastensonntag ………… 

Herzliche Einladung zum  
 

Glühweinstand 
 

des Pfarrgemeinderates 

im Anschluss an die Christmette 

am 24.12. und nach der 

Jahresschlussmesse am 31.12. 

 

 

Foto: pixabay.com 



Gemeinsames Schaffen 
Viele Helfer kamen 

zum Reinigen der 

Plätze vor Kirche, 

Kriegerdenkmal und 

Friedhof am Tag vor 

Allerheiligen, ein  

Zeichen von guter 

Dorfgemeinschaft. 

Vielen Dank dafür! 
 

Text und Foto: 

Maria Guggenberger 
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Mit anderen Frauen 

gemeinsam pilgern  
 

Am 11.Oktober fand der ös-

terreichische Frauenpilgertag 

statt.  Dabei machten sich 

Frauen in ganz Österreich an 

vielen verschiedenen Orten 

auf den Weg, um gemein-

sam durch Gottes wunderba-

re Schöpfung zu pilgern. Viele 

Frauen aus den verschiede-

nen Pfarren, darunter auch 

einige aus Gettsdorf 

und unserem Pfarrver-

band, nahmen daran 

teil. Es wurde gewan-

dert, geplaudert, und 

auch mit einigen 

Denkanstößen schwei

-gend marschiert und 

dann in Kleingruppen 

darüber gesprochen. 

Den Abschluss bildete 

eine Hl. Messe in Zel-

lerndorf und ein gemütlicher Ausklang bei Kaffee und 

selbst hergestelltem Kuchen, Aufstrichen und Broten.   

 

                                                               Text: Maria Hiess / Fotos: Brigitte Weiß 

Ein herzliches Danke 
an Maria Guggenberger und Gitti Weiß, dass sie kurzfristig 

eingesprungen sind und die Missio-Jugendaktion in der 

Pfarre Gettsdorf durchführten. Mit vollem Erfolg - alle 

Schokopralinen und Bio-Chips-packungen wurden ver-

kauft!         msk 

Die Nacht 

der tausend 

Lichter 
beeindruckte heu-

er durch beson-

ders viele Kerzen, 

die dank der Vor-

bereitung durch 

die Firmkandida-

tinnen und Firmkandidaten des Pfarr-

verbandes den dunklen Kirchenraum 

erhellten. 
Eine Rückschau auf diese Veranstaltung finden 

Sie auch auf Seite 6.     Text und Foto: msk 

Erntedank 
 

Bei strahlendem Sonnenschein feierte 

unsere Pfarrgemeinde im September 

das Erntedankfest. Wie schon in den ver-

gangenen Jahren gestaltete die Jugend 

ein mit verschiedenen Früchten ge-

schmücktes Wagenrad, das an die Fülle 

der Ernte erinnern sollte.  

In seiner Predigt lud Pfarrer Andreas da-

zu ein, den Blick auf das Wesentliche zu 

richten – das Danken. Mit verschiedenen 

Symbolen ermutigte er die Gemeinde, 

nicht nur für das tägliche Brot zu danken, 

sondern auch für die Menschen, die un-

ser Leben bereichern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst lud 

die Jugend zu einer Agape am Kirchen-

platz ein. Ein herzliches Vergelt´s Gott 

allen, die zum Gelingen dieses schönen 

Festes beigetragen haben! 
 

Text: Maria Guggenberger 

Foto Josef Guggenberger 
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Herzliche Einladung zur  

Seniorenweihnacht  
am Mittwoch, 17.12.,  

um15.00 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschließend Feier im Agaperaum 

Unsere nächsten Agape-Termine: 

30.11. 2025, 11. 1. , 1. 2. und 1. 3. 2026 
jeweils im Anschluss an den Gottesdienst  

im Agape-Raum 

im Pfarrhof Gettsdorf 

So 30. 11. 08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung 

     + Eltern DIETRICH  

So 07. 12. 08.30 Uhr + Hermine und Hans KOPFSCHLÄGEL 

Mo 08. 12.  08.30 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u.   

     Gottesmutter Maria  

     + Bruder Franz und für die + Angehörigen der Fam. HÖLLER 

So 14. 12.  08.30 Uhr + Eltern Elfriede und Ludwig SPINDLER u. Verw. 

Mi 17. 12. 15.00 Uhr hl. Messe – Seniorenweihnacht 

So 21. 12. 08.30 Uhr + Josef und Erna GUGGENBERGER 

Mi 24. 12. 19.00 Uhr HEILIGER ABEND 

     + Josefine und Franz GILLY       

Do 25. 12.  08.30 Uhr CHRISTTAG: ...............  

Fr 26. 12.  08.30 Uhr Stefanitag: für die + Angehörigen d. Fam. DIETRICH–MANTLER 

So 28. 12. 08.30 Uhr Fest der Heiligen Familie …………… 

Do 01.  01. 15.00 Uhr NEUJAHR - Hochfest der Gottesmutter Maria …….. 

So 04. 01. 08.30 Uhr  + Eltern Josef und Johanna GUGGENBERGER 

     + Gatten und Vater Alfred PILLER 

Di 06. 01. 08.30 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN 

     Für die + Angehörigen d. Fam. MÜLLER 

So 11. 01.  08.30 Uhr Taufe Jesu 

     + Josef GUGGENBERGER 

So 18. 01. 08.30 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder  

+ Geschwister und Schwager d. Fam. WEIß 

So 25. 01. 08.30 Uhr + Gatten und Vater Helmut SCHUSTER 

     + Eltern Roman und Erna SCHNEIDER 

So 01. 02.  08.30 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess  

     + Rudolf HIESS    

So 08. 02. 08.30 Uhr  für die + Angehörigen d. Fam. GILLY-HÖBARTNER 

So 15. 02.   08.30 Uhr + Erna GUGGENBERGER 

Mi 18. 02.  18.00 Uhr Aschermittwoch ................. 

So 22. 02. 08.30 Uhr 1. Fastensonntag 

     + Ralph RUCZICZKA 

     + Mutter Frieda GUGGENBERGER und Anna MALLY 

Lachmuskeltraining garantiert 
 

Die Theatergruppe der Katholischen Jugend Gettsdorf spielt 

wieder auf, diesmal mit „Kaffee mit Schlag“ und sorgt erneut 

für einen gemütlichen, fröhlichen Abend. 

Lassen Sie sich diese Komödie nicht entgehen! 

Kartenreservierungen: unter gettsdorf@gmail.com oder telefo-

nisch Mi - Fr von 18 – 20 Uhr bei M. Guggenberger 06504329197 

Möge Gott 
dich heute berühren, 

damit dein Herz weit wird 
für die Freude von 

Weihnachten. 

Foto: laura1421 auf Pixabay 
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Erntedank  
Ein Fest des Dankes, aber auch eine 

Einladung zur Verantwortung zu tei-

len, was wir haben – das brachten 

die von Erika Post und ihrer Familie 

stimmungsvoll gestaltete Kirche und 

die Erntekrone besonders zum Aus-

druck. Ortsmusik, Kirchenchor, Volks-

tanzgruppe Schmidatal-Wagramland, Jungscharkinder und Minist-

ranten gestalteten auch heuer das Fest in bewährter Weise. Mit 

großer Freude verteilten die Jungscharkinder von ihnen selbst ab-

gefüllte Gläser mit Müsli als Erntedankerinnerungen. 

In Anbetracht der unsicheren Wetterlage fand die anschließende Agape im und rund um das Dorfhaus 

statt, inklusive der Tanzeinlagen der Volkstanzgruppe Schmidatal-Wagramland. (wieder von Platz zu Platz wie in 

Protokoll vom 3.9.2025 (im 

 

Fotos: Friedrich Obenaus 

Hochzeit 6. September 2025 
Vor ein paar Jahren war Michelle 

Wichtl noch Glaubendorfer  

Ministrantin, jetzt dürfen wir ihr 

und ihrem Ehemann Patrick 

Hündler sehr herzlich zur Vermäh-

lung gratulieren und ihnen für ihre 

Zukunft als Familie (Töchterchen 

Melina hatte als Ringträgerin 

schon eine sehr wichtige Aufga-

be) alles erdenklich Gute und 

Gottes Segen wünschen! 

Senioren-Messe / Dankgottesdienst Norbert Humpel 
 

In der Vorabendmesse am 28. September 2025 beteten wir zum 

Gedenken der in den letzten Jahren verstorbenen Mitglieder der 

NÖs Senioren der Ortsgruppe Heldenberg. 

Gleichzeitig wurde diese 

heilige Messe als Dankgot-

tesdienst zum 60. Geburts-

tag von Norbert Humpel 

gefeiert. Die musikalische 

Gestaltung übernahmen 

an der Orgel der Kompo-

nist und Organist Johann 

Simon Kreuzpointner, ein 

Freund des Geburtstags-

kindes, und der Kirchen-

chor Glaubendorf. 

Zelebranten waren Kräuterpfarrer H. Benedikt Reinhold Felsinger 

o.praem., ein Jugendfreund Norberts, und unser Pfarrer Andreas 

Kalita.  

 

Foto: Günther Brandstätter 

Foto: Leopold Beck 

Sonntag der Weltkirche – Weltmission 
  

Unser Firmkandidat Philipp Pinz hat das Projekt zum heurigen 

Weltmissionssonntag im Rahmen des Gottesdienstes vorge-

stellt und  gemeinsam mit den Ministranten für die gute Sa-

che Schokopralinen und Chips verkauft. 
Foto: Sabine Brandstätter 

Texte dieser Doppelseite: 

Sabine Brandstätter 

Norbert wurde mit einer Ehrung überrascht: Für seine be-

sonderen, jahrzehntelangen Verdienste für unsere Pfarre 

als Chorleiter, Pfarrgemeinderat, Liturgieverantwortlicher 

und vielem mehr  wird er das Ehrenzeichen vom Hl. Ste-

phanus in Bronze Anfang November im Erzbischöflichen 

Palais in Wien verliehen bekommen. 

Lieber Norbert, auch auf diesem Wege sei dir ein herzli-

ches Vergelt’s Gott für alle deine wertvollen Dienste und 

für deinen Einsatz für unsere Pfarrgemeinde ausgespro-

chen! 
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Männerwallfahrt nach Klosterneuburg 
 

Die Katholische Männerbewegung Glaubendorf, un-

ter der Leitung von Obmann Josef Knapp, nahm am 

9. November 2025  in großer Zahl an der Diözesan-

Männerwallfahrt in Klosterneuburg teil und nutzte die 

Gelegenheit für ein persönliches Kennenlernen mit 

dem apostolischen Administrator und zukünftigen 

neuen Wiener Erzbischof Josef Grünwidl. 
 

Foto: Günther Brandstätter 

Sa      29.11. 17.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung mit Öffnung des 1. Adventfensters  

     ……. 

So  30. 11.      ------  keine hl. Messe  

So 07. 12. 08.30 Uhr Familiengottesdienst mit Nikolaus-Besuch ……. 

Mo 08. 12.  08.30 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria  

   + Eltern und Großeltern KNAPP und Leopoldine KNAPP  

So 14. 12.   08.30 Uhr + Karl und Gerhard HOFBAUER, Josef, Anna und Alfred POST 

Sa  20. 12.  06.30 Uhr Rorate + Eltern und Großeltern BRANDSTÄTTER 

So 21. 12. 08.30 Uhr ………..      

Mi 24. 12. 16.00 Uhr HEILIGER ABEND – Familienmette   

   + Erhard und Hermine KUTSCHERA, Peter und Rosette INGOLD  

Do 25. 12.  08.30 Uhr CHRISTTAG 

   + Gatten und Sohn Josef PERZY u. Verw. 

Fr 26. 12.  08.30 Uhr Stephanitag …….. 

So 28. 12. 08.30 Uhr Fest der Heiligen Familie .……… 

Mi 31.12. ------- JAHRESSCHLUSS: keine hl. Messe 

Do 01. 01. 16.00 Uhr NEUJAHR - Hochfest der Gottesmutter Maria ………. 

So 04. 01. 08.30 Uhr  + Marie u. Johann SCHIRRER, Helga u. Josef WEINBERGER 

     und Franz MIKLETITSCH  

Di 06. 01. 08.30 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN – Sendung der Sternsinger 

   + Eltern und Großerlern BRANDSTÄTTER     

So 11. 01.  08.30 Uhr Taufe Jesu - Vorstellung der Erstkommunionkinder  

   zur schuldigen Danksagung 

So 18. 01. 08.30 Uhr + Eltern u. Großeltern HUMPEL und Familienangehörige 

Sa 24. 01.  18.00 Uhr …………. 

So 25. 01. ------ keine hl. Messe 

So 01. 02.  08.30 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess, Blasiussegen 

   …….    

So 08. 02. 08.30 Uhr + Anna u. Rudolf PLUMER 

So 15. 02.  08.30 Uhr ………….  

Mi 18. 02.  19.00 Uhr Aschermittwoch ................. 

So 22. 02. 08.30 Uhr 1. Fastensonntag …………. 

Familienmette mit Krippenspiel am 24. Dezember 2025 

um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche 

im Anschluss Turmblasen 

Rorate-Messe am Samstag,  den 20. Dezember 2025 

um 6.30 Uhr, im Anschluss gemeinsames 

Adventfrühstück im Dorfhaus 

Adventkranzsegnung am Samstag, den 29. November 2025 um 17.00 Uhr Hl. Messe, anschließend 

Öffnung Adventfenster Nr. 1 im Dorfhaus Glaubendorf und gemütliches Beisammensein bei Speisen und Getränken 

Der Nikolaus kommt nach Glaubendorf! 
Am Sonntag, 7. Dezember 2025, um 8.30 Uhr 

in die Pfarrkirche Glaubendorf im Rahmen des 

Gottesdienstes. 
 

Wir bitten um Anmeldung der Kinder, die zu dieser 

Feier kommen bei Fr. Sabine Brandstätter bis spätes-

tens 30. November 2025, unter 0664/276 20 66 oder 

sabinebrandstaetter@hotmail.com, damit sich der 

Nikolaus entsprechend vorbereiten kann. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich 

zum Nikolaus-Frühschoppen ins Dorfhaus eingeladen. 

Vorschau auf die Fastenzeit: 

Kreuzweg am 1. Fastensonntag, 22.2.2026, um 14.00 Uhr 

Aktion Familienfasttags - Fastensuppenessen am 08.03. 

mailto:sabinebrandstaetter@hotmail.com
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Erntedank mit Mittagstisch 
Zum Erntedankfest wurde die Erntekrone vom Pfarr-

stadel in die festlich geschmückte Kirche getragen, 

begleitet von den Kleinkindern auf ihren reichlich mit 

Früchten aus Feld und Garten gefüllten Fahrzeugen. 

Pfarrer Andreas Kalita segnete am Beginn diese Ga-

ben, die Krone und alle Anwesenden. Pastoralassisten-

tin Maria Sigert-Kraupp ließ die Kinder spielerisch ihre 

Gaben teilen, frei nach einem Impulsgedanken von 

Reinhard Felhofer, Krankhausseelsorger in Linz, Theolo-

ge, Ehemann und Familienvater und querschnittge-

lähmter Rollstuhlrugby-Spieler:  
„Jeder ist reich genug, um zu geben, und jeder hat  

ein Stück Armut, um beschenkt zu werden.“ 

Nach der Dankesmesse lud der Pfarrgemeinderat 

Großmeiseldorf  mit vielen fleißi-

gen Helfer:innen zum Mittags-

tisch in den Pfarrstadel. 

Ein großes Danke allen Gästen 

für ihr Kommen und allen Mitwir-

kenden für ihre tatkräftige Un-

terstützung bei diesem schönen 

Fest! 

Dritte Hochzeit in diesem Jahr 
 

Drei kirchliche Trauungen in einem Jahr, das ist eine seltene Freude für unsere 

Pfarre. In einer Pferdekutsche und unter der Begleitung der Deutschmeisterka-

pelle Ravelsbach kam das Brautpaar, Tanja 

(geborene Angerbauer) und Thomas Gilly, zur Kirche. 

Die kirchliche Feier der Trauung nahm Pfarrer Mag. 

Andreas Kalita vor. Danach lud das Brautpaar in den 

Garten von Tanjas Eltern zur gemeinsamen Agape 

ein.- Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen, 

Liebe, Glück und viel Freude! 

Festmesse 

mit den Gästen der  

freiwilligen Feuerwehr 
Im Rahmen des zweitägi-

gen Feuerwehrkirtages fei-

erten wir am Sonntag, 24. 

August eine Feldmesse vor 

dem Feuerwehrhaus. Für 

die feierliche musikalische 

Begleitung sorgte  der Mu-

sikverein Großmeiseldorf. 

 

 

Auch ein Pfarrgemeinderat hat 

ab und zu etwas zu feiern … 

Zuletzt genossen wir vom PGR 

Großmeiseldorf eine fröhliche Ge-

burtstagsrunde beim Heurigen  

Panholzer anlässlich des 50. Ge-

burtstages von Christine Roch. 

Viel Glück fürs nächste halbe Jahr-

hundert, liebe Christine!        Msk, ah 

 

Texte und Fotos: Adolf Hainzl (ah) 
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Vor 150 Jahren lag der Platz, wo die Statue steht, noch direkt an der damaligen Ortseinfahrt von Groß-

meiseldorf. Der Verein Dorfgeselligkeit und Denkmalpflege finanzierte zur Gänze die Sanierung der Sta-

tue, unterstützt mit einer Spende der Familie Daniela und 

Wolfgang Fischer. Die Gestaltung des Platzes erfolgte 

durch Spende und Arbeitsleistung von Franz Panholzer und 

Mitgliedern des Dorferneuerungsvereins. An der Vordersei-

te des quadratischen, steinernen Sockels, der die Marienfi-

gur trägt, ist folgende Inschrift zu erkennen:  „O Maria, oh-

ne Makel und Sünde empfangen, bitte doch in der letzten 

Stund‘ auch bei Not für uns. Gewidmet von Leopold und 

Franziska Eckhardt.“ (aus: www.marterl.at) 

Ein großes Vergelt‘s Gott allen Mitwirkenden bei diesem 

Projekt, das die Lebens– und Glaubensgeschichte der Ge-

nerationen vorher ehrt. 
 

Text: Johannes Roch, msk 

 Foto: Adolf Hainzl 

So 30. 11. 10.00 Uhr 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung  

    Für die + der Fam. UHL und NEUWIRTH 

So 07. 12. 10.00 Uhr …………… 

Mo 08. 12.  10.00 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria  

   + Gatten und Vater Josef WENZL und Richard  

Sa  13. 12.  06.30 Uhr Rorate ……………  

So 14. 12.  10.00 Uhr …………… 

So 21. 12. 10.00 Uhr + Josef, Frieda und Manfred Mold 

Mi 24. 12. 20.00 Uhr HEILIGER ABEND – Christmette:  

   Für die + Angehörigen der Familie LUSSI    

Do 25. 12.  10.00 Uhr CHRISTTAG: + Eltern KOTTIK und FISCHER 

Fr 26. 12.  10.00 Uhr Stephanitag: ……………. 

So 28. 12. 10.00 Uhr Fest der Heiligen Familie …………… 

Mi 31. 12. 17.00 Uhr JAHRESSCHLUSS: …………… 

Do 01. 01. ----- NEUJAHR - Hochfest der Gottesmutter Maria 

   keine hl. Messe 

So 04. 01. 10.00 Uhr  …………….  

Di 06. 01. 10.00 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN: …………… 

So 11. 01.  10.00 Uhr Taufe Jesu: ………… 

So 18. 01. 10.00 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder  

So 25. 01. 10.00 Uhr Für die + der Familie JUNGMAYR u. AUTHERITH   

So 01. 02.  10.00 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess ……………   

So 08. 02. 10.00 Uhr …………… 

So 15. 02.  10.00 Uhr ……………  

Mi 18. 02.  17.00 Uhr Aschermittwoch ................. 

So 22. 02. 10.00 Uhr 1. Fastensonntag…………… 

Herzliche Einladung zur 

Rorate 

am Samstag, 13. 12. 
Um 06.30 Uhr feiern wir die 

heilige Messe bei Kerzen-

schein in der Pfarrkirche, 

anschließend lädt der PGR 

zum gemeinsamen Frühstück 

in den Pfarrhof. 

Hausgemachte Weihnachtsbäckerei 
zugunsten der Pfarrkirche und Pfarre Großmeiseldorf ist am 14.12., dem 

dritten Adventsonntag, nach dem Adventkonzert des Musikvereins 

Großmeiseldorf in der Kirche zu erwerben! Vielen Dank an alle fleißigen 

Bäckerinnen und Bäcker für ihre Köstlichkeiten!! 

Gutes tun und Süßes genießen 
Dazu verhalfen uns die Firmkandidat:innen am Weltmissionssonntag, den 19. 

Oktober. Im Gottesdienst stellten sie einige missio-Projekte vor, etwa „Zurück 

ins Leben“ in der Haupstadt Juba im Südsudan, wo tausende Vertriebene auf 

einem Friedhof zwischen Grabsteinen in einfachen Behausungen leben müs-

sen und den Kindern dort  neue Hoffnung und Halt gegeben und Bildung an-

geboten wird. Danke, Johannes, Juliana, Katja und Matthias für eure gute 

Tat!                                    Text: msk / Foto: Fam. Roch  

Der Musikverein Großmeiseldorf lädt 

ein zum Adventkonzert 
am So, 14.12. um 16.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Großmeiseldorf 

Anschl. Imbiss im Pfarrstadl 

Segnung der renovierten Maria Lourdes-Statue aus dem Jahr 1878 

 

http://www.marterl.at
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Hochzeit 
 

Bis auf den letzten Platz gefüllt war die Rohrbacher Pfarrkirche, als am 23. 

August Eva (geb. Wenzl) und Manuel Humer im Beisein ihrer Familie und vie-

len Freunden ihre kirchliche Trauung feierten. Der 

Gottesdienst wurde von der Band „Bauchgefühl“ 

und einem Ensemble der Musikkollegen der TKZ 

wunderschön umrahmt. Im Anschluss waren alle 

Gottesdienstbesucher zu einer Agape in den 

Pfarrhofgarten geladen. Wir wünschen dem 

Brautpaar Gottes Segen und alles Gute. 

Weltmissions-Sonntag 
 

Unsere heurigen Firmkandidaten Juli-

ane Kemeter und Andreas Burger 

stellten bei der Messe am 19. Okto-

ber einige Projekte der Missio-Aktion 

vor und verkauften im Anschluss auf 

dem Kirchenplatz faire Schokolade 

und Chips zugunsten dieser Aktion. 

Erntedank 
 

Ein fixer Bestandteil des kirchlichen Jahreskreises ist das Erntedankfest. Die Kinder auf ihren 

Traktoren führten den Einzug der Erntekrone in die festlich geschmückte Kirche an. Der Chor 

„Musikwerkstatt Rohrbach“ sang die „Deutsche Bauernmesse“ und wurde dabei von einem 

vierstimmigen Klarinettenensemble – Marina Groß, Martina Schlosser, Nadja Schneeweiss und 

Robert Glanz – begleitet. Das Fest fand seinen Ausklang bei einer Agape im Pfarrsaal. 

Tauffeier 
 

Am letzten Oktober-

wochenende 

spendete Pater Edmund 

aus Radlbrunn der 

kleinen Anna Wenzl 

in der Dippersdorfer 

Kapelle das Sakrament 

der Taufe. Das Amt der 

Patin übernahm ihre 

Tante Eva. 

Grabgestaltung 
 

Passend vor Allerheiligen 

gestalteten Eva-Maria und 

Brigitte Furtlehner das Grab 

unseres verstorbenen Alt-

Dechants und Ehrenbürgers 

von Rohrbach KR August Kern 

neu. Vielen Dank euch auch 

im Namen der Pfarrgemeinde.  

Alle Texte: 

Margit Klepp, 

Fotos: 

B. Furtlehner, 

Fam. Humer, 

und 

Fam. Wenzl 
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So 30. 11. 10.00 Uhr 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung  

   + Mutter Rosemarie BERGER 

Sa 06. 12.  06.30 Uhr Rorate: ...............  

So 07. 12. 10.00 Uhr + Eltern SKRABAL 

Mo 08. 12.  ------ Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria 
   Hl. Messe in Kiblitz      
So 14. 12.  10.00 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 

   + Anna und Alfred OSWALD 

Sa 20. 12. 17.00 Uhr Fackelmesse in Dippersdorf, anschl. Agape 

So 21. 12. 10.00 Uhr + Tante und Mutter Rosa SAUBERER   

Mi 24. 12. 21.00 Uhr HEILIGER ABEND – Christmette:  

    + Hedwig und Erich KUNTNER 

    + Vater Josef SCHIERER und + Eltern Anna und Johann HARTL  

Do 25. 12.  10.00 Uhr CHRISTTAG, gestaltet von der Musikwerkstatt Rohrbach 

  + Gatten und Vater Otto FREY, Eltern, Bruder und Schwiegereltern 

Fr 26. 12.  ------ Stephanitag: hl. Messe in Kiblitz 

So 28. 12. 10.00 Uhr Fest der Heiligen Familie ….……… 

Do 01. 01. 10.00 Uhr NEUJAHR – Hochfest der Gottesmutter Maria …………… 

So 04. 01. 10.00 Uhr  + Alfred und Anna OSWALD 

Di 06. 01. 10.00 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN: …………… 

So 11. 01.  10.00 Uhr Taufe Jesu: …………  

So 18. 01. 10.00 Uhr ………… 

So 25. 01. 10.00 Uhr ..............   

So 01. 02.  10.00 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN 

   - Mariä Lichtmess ………………...  

So 08. 02. 10.00 Uhr + Gatten u. Vater Engelbert RESCH 

So 15. 02.  10.00 Uhr ………...  

Mi 18. 02.  17.00 Uhr Aschermittwoch ………..  

So 22. 02. 10.00 Uhr 1. Fastensonntag ……… 

Roratemesse  

mit anschließendem Frühstück 

am Samstag, 6. Dezember, 6.30 Uhr 

Adventkonzert 
der Musikwerkstatt Rohrbach 

und anderen Mitwirkenden 

am Sonntag, 21. Dezember, 

Beginn: 15.30 Uhr in der Pfarrkirche  

Filialkirche K i b l i t z       

Sa 29.10. 19.00 Uhr 1. Adventsonntag -Adventkranzsegnung 

Sa 06.12. ------ keine hl. Messe (Rorate in Rohrbach) 

Mo 08. 12.  10.00 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

   Jungfrau u. Gottesmutter Maria  

   + Eltern KREUZINGER 

Sa 13. 12. 19.00 Uhr + Großeltern OBRITZHAUSER und Fam. HOFBAUER   

Sa 20. 12.  19.00 Uhr + Elfriede und Josef PENDL 

Mi 24. 12. 16.00 Uhr HEILIGER ABEND – Krippenandacht in der Kirche   

Fr 26. 12.  10.00 Uhr Stephanitag:  

  + Gattin Martha RITTLER und beiders. Eltern 

Sa 27. 12. ------- keine hl. Messe 

Sa 03. 01.  19.00 Uhr …………… 

Sa 10. 01.  19.00 Uhr  …………… 

Sa 17. 01.  19.00 Uhr + Gerda TACHA 

Sa 24. 01.  19.00 Uhr + Eltern Hildegard und Josef UNFRIED 

Sa 31. 01.  19.00 Uhr …..............  

Sa 07. 02. 19.00 Uhr + Eltern und Großeltern Maria und Josef REINWEIN 

Sa 14. 02. 19.00 Uhr ................. 

Sa 21. 02. 19.00 Uhr + Gatten und Vater Leopold KLIMPFINGER 

Erntedankfeier am 27. September 
Im Rahmen einer Wortgottesfeier feierten wir Erntedank. Wir dankten Gott, 

bestaunten das schöne Gesteck , wieder gestaltet von Andrea Mayer, 

und unterhielten uns noch lange bei der anschließenden Agape. 
 

Text: Josef Reinwein / Foto: Andrea Mayer 
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Ziersdorfer Erntedank 
Freude und Lachen, Dankbarkeit und der Lobpreis an Gott für die reichli-

chen Früchte aus Feld und Garten, für die Gemeinschaft und Gemütlich-

keit belebten unser Erntedankfest am 31. August. Bei idealem Wetter konn-

ten wir den Gottesdienst im Freien feiern, zu dem Winzer:innen feierlich die 

Erntekrone brachten. Der Kirchenchor Ziersdorf überraschte mit Mundart-

liedern im Gottesdienst, den Pfarrer Andreas mit vielen Symbolen zur Dank-

barkeit und mit Humor leitete. Die kfb-Frauen verteilten zur Freude aller Ern-

testräußchen, Minis und Kinder führten ein Gewinnspiel mit tollen Preisen 

durch, und der Pfarrgemeinderat unter Vorsitzendem-Stellvertreter Josef 

Nestreba sorgte mit vielen Freiwilligen für das leibliche Wohl. 

Es war ein 

wunderbarer, 

erfolgreicher 

„Erntedank -

Kirtag“, wie 

ein Bericht in 

der NÖN das 

Fest bezeich-

nete. 
 

Text und Fotos: msk 

Abschied vom 

Kirchenschmuckteam 
Renate Wöber und Susanna 

Kloihofer verabschieden sich aus 

Zeitgründen vom Kirchen-

schmuckteam, beim Erntedank-

fest bedankte sich Pfarrer An-

dreas namens der Pfarre sehr 

herzlich für ihrer beider Engage-

ment.  
 

Text und Foto: msk 

Im September ging die Konzertreihe „Orgelkunst“ 

bereits in die 16. Saison. Am 7. 9. gastierte das Vo-

kalensemble „Momentum Vocal Music“ unter der 

Leitung von Simon Erasimus mit Werken von Arvo 

Pärt und Franz Biebl. Die Grenzing-Orgel erklang 

solistisch mit „Händen und Füßen“ der künstleri-

schen Leiterin Elisabeth Ullmann. Der Mitschnitt 

von Radio Klassik Stephansdom wurde am 28. des 

Monats gesendet. 

Das Motto des zweiten Konzertes mit dem Concili-

um musicum Wien war „Festlichkeit mit Orgel, 

Pauken und Trompeten“.  Unter der bewährten 

Leitung von Christoph Angerer an der Violine und 

Peter Frisée an der Orgel entfaltete das Ensemble 

mit Werken von Mozart, Biber und Joseph Haydn 

eine stimmungsvolle heitere Atmosphäre der Wie-

ner Klassik. Der Organist brachte mit Werken aus 

dem französischen Barock die vielfältigen Farben 

unserer Orgel zum Leuchten. Ein Highlight der En-

semble-Besetzung war der Spanier Damian Posse: 

Er spielte einen Kontrabass aus dem Besitz des 

weltberühmten Ziersdorfer Musikers Ludwig Strei-

cher.  

In der Grußadresse honorierte LAbg. Richard Hogl 

die Konzerte „Orgelkunst Ziersdorf“ als überregio-

nale Höhepunkte für ganz Niederösterreich. Pfr. 

Andreas Kalita hieß die Besucher beider Konzerte 

herzlich willkommen und  fand u.a. originelle Be-

grüßungsworte zur Künstlichen Intelligenz.  

Beide Veranstaltungen waren bei prachtvollem 

Wetter sehr gut besucht, Mitglieder des PGR berei-

teten am Kirchenplatz jeweils einen kulinarischen 

Ausklang.    

Wolfgang Bigenzahn und Elisabeth Ullmann 

Foto: NÖ-Presseaussendung 

Orgelkunst Ziersdorf 2025 – Konzerte in der Pfarrkirche 
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Lebensmittel-sammlung  
 

Über 700 kg länger haltbare Lebensmittel kamen bei der heurigen 

Sammlung am 4. Oktober zusammen. 

Herzlichen Dank an alle Spender und die fleißigen Sammler von der 

Pfarrcaritas-Gruppe! 

Die 28 gefüllten Bananen-Schachteln wurden von Klienten und Mitar-

beitern aus Laa abgeholt, die sie an bedürftige Menschen im Weinvier-

tel weitergeben. 
 

Text und Foto: Daniel Seper 

Sa 29.10. 18.00 Uhr Vorabend zum 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung 

   + Berthold SCHMIDT 

   + Eltern und Geschwister Schellenberger  

So 30. 11. 10.00 Uhr 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung ……. 

Di 02. 12. 17.00 Uhr ……….  

Do 04. 12. 06.30 Uhr Rorate: ............ 

Fr 05. 12. 16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten  

  17.30 Uhr  hl. Messe 

Sa 06. 01.  18.00 Uhr + Gatten u. Vater Eduard KEMETER u. Eltern u. Schwiegereltern 

   für beiders. + Eltern von Fam. EHRENTRAUT  

So 07. 12. 10.00 Uhr + Hansi Stark, Eltern, Schwiegereltern und Verw.    

Mo 08. 12.  10.00 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria 

   anschl. Segnung des neuen Altars bei der Marienstatue 

  12.00 Uhr Gnadenstunde in der Kirche  

Di 09. 12. 17.00 Uhr ……….. 

Mi 10. 12. 18.00 Uhr Adventmesse, gestaltet von KMB und KFB Dekanat Schmidatal 

Do 11. 12. 06.30 Uhr Rorate: ............... 

Sa 13. 12. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Georg EHRENTRAUT 

   für die + der Fam. FALSCHLEHNER 

So 14. 12.  10.00 Uhr ………. 

Di 16. 12. 17.00 Uhr Gottes Segen u. Gesundheit f. d. Angehörigen d. Fam. ZIPPER 

Do 18. 12.  06.30 Uhr Rorate, gestaltet von Schülerinnen und Schülern der MS Ziersdorf, 

Sa 20. 12.  -------- keine hl. Messe 

So 21. 12. 10.00 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder  

  18.00 Uhr  Bußgottesdienst mit Möglichkeit zur Beichte u. Aussprache  

Di 23.12. 08.00 Uhr Weihnachtsschulgottesdienst der VS und MS Ziersdorf 

  17.00 Uhr ………. 

Mi 24. 12. 16.00 Uhr HEILIGER ABEND: Krippenandacht in der Kirche 

   anschl. Turmblasen am Kirchenplatz 

  21.30 Uhr Christmette: + Markus MANTLER  

   + Eltern Hermine u. Erich SCHMIDT u. Gerti SCHMIDT 

Do 25. 12.  10.00 Uhr CHRISTTAG, musikalisch gestaltet 

   vom Ensemble „Sacralissimo“ 

   + Alfred Wimmer 

Fr 26. 12.  10.00 Uhr Stephanitag: + Josef GABLER und Angehörige 

Missio Jugendaktion 
Unsere fünf Firmkandidat:innen verkauften zugunsten der missio-

Jugendaktions-Projekte faire Schokopralinen   (heuer erstmals her-

gestellt von der Firma Niemetz Österreich) und Bio-Chips. Vanessa 

und Carina stellten am Samstag bei der Vorabendmesse die Pro-

jekte vor (leider gibt es von den beiden kein Foto), Veronika, Lu-

kas und Matteo im Sonntagsgottesdienst. Dank euch und eurem 

Spendenerfolg kann viel Gutes für benachteiligte 

Jugendliche und Kinder in Afrika, Asien 

und Lateinamerika bewirkt werden! 

 

Text: msk / Foto: Romana Haimberger 

 Glühwein 

für den guten 

Zweck schenken 

Mitglieder der 

Pfarrcaritas 

im Anschluss an 

die Christmette 

am 24. 12.  

gegen freiwillige 

Spenden aus.  



 

 20      P F A R R E   Z I E R S D O R F                                 

 Die Rorate-Frühmesse feiern wir 

donnerstags am 4. ,11. und 18. 12., 

in der Pfarrkirche Ziersdorf um 06.30 Uhr. 
 

Am 18.12. sind alle Rorate-Besucher:innen 

anschließend auf ein gemeinsames Frühstück 

in der MS Ziersdorf eingeladen! 

Das Ensemble "Sacralissimo"  

unter der Leitung von Alfons Koller spielt die 
 
 

Oberndorfer Stille Nacht Messe 
nach einem Arrangement von Lukas Marek, 

 

Im Weihnachtsgottesdienst am 

Christtag, Donnerstag, 25. Dezember, 

um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 

Sa 27. 12. 18.00 Uhr …………… 

So 28. 12. 10.00 Uhr Fest der Heiligen Familie …………… 

Di 30. 12.  —-- keine hl. Messe 

Mi 31.12. 18.00 Uhr JAHRESSCHLUSS ………… 

Do 01. 01.  —-- NEUJAHR – Hochfest der Gottesmutter Maria, keine hl. Messe 

Fr 02. 01.  16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

  17.30 Uhr  …………… 

Sa 03. 01.  18.00 Uhr …………… 

So 04. 01. 10.00 Uhr  + Mia PARISOT, Anna KORANDA und Josef NESTREBA  

Di 06. 01. 10.00 Uhr ERSCHEINUNG DES HERRN: …………… 

Do 08. 01.  08.00 Uhr ………….... 

Sa 10. 01.  18.00 Uhr  …...............  

So 11. 01.  10.00 Uhr Fest der Taufe Jesu, Aufnahme der neuen „Minis“ ………… 

Di 13. 01. 17.00 Uhr ….………… 

Do 15. 01. 08.00 Uhr …………… 

Sa 17. 01.  18.00 Uhr Vorabendmesse mit unserem Firmspender Mag. Markus Muth ….............. 

So 18. 01. 10.00 Uhr …………… 

Di 20. 01. 17.00 Uhr …………… 

Do 22. 01.  08.00 Uhr .................. 

Sa 24. 01.  18.00 Uhr ……………. 

So 25. 01. 10.00 Uhr + Eltern und Großeltern Franz Margareta FINGERHUT 

   + Eltern Johanna und Franz SCHMUTZ 

Di 27. 01. —-- keine hl. Messe 

Do 29. 01. —-- keine hl. Messe 

Sa 31. 02.  18.00 Uhr + Eltern Herma u. Karl WEIDINGER u. Großeltern Antonia u. Leopold HÖLLER 

So 01. 02.  10.00 Uhr DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess     

Di 03. 02. 17.00 Uhr …………… 

Do 05. 02. 08.00 Uhr ....………… 

Fr 06. 02.  16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

   17.30 Uhr hl. Messe……………. 

Sa 07. 02. 18.00 Uhr ................... 

So 08. 02. 10.00 Uhr …............... 

Di 10. 02. 17.00 Uhr ……………. 

Do 12. 02.  08.00 Uhr ……………. 

Sa 14. 02. 18.00 Uhr …............... 

So 15. 02.  10.00 Uhr + Maria BACHL, Söhne und Tochter 

Di 17. 02. 17.00 Uhr …………... 

Mi 18. 02.  19.00 Uhr Aschermittwoch ................. 

Do  19. 02. 08.00 Uhr …….……... 

Sa 21. 02. 18.00 Uhr ……….…... 

So 22. 02. 10.00 Uhr 1. Fastensonntag: + Maria GEYER und die Familie 

Sei auch du vorne dabei! 
 

Was wäre ein Gottesdienst ohne unsere 

Ministrantinnen und Ministranten? 

Unsere Minis bringen Farbe, Freude und 

Lebendigkeit in die Hl. Messe und erleben 

den Gottesdienst dabei ganz unmittelbar.  
 

Bei unseren Mini-Stunden ist immer etwas los: wir spielen, 

singen, üben, lachen, beten – und entdecken gemeinsam 

Neues. Es ist schön zu sehen, dass sich immer mehr Kinder für 

diesen besonderen Dienst am Altar begeistern. 
 

Neugierig geworden? Dann komm doch einfach zu einer 

Sonntagsmesse zum Schnuppern vorbei! Melde dich vorher 

bitte bei Stefanie Buchgraber, Birgit Hauer, Martina Schubert 

oder im Pfarrbüro. 

Unsere nächste Mini-Stunde: Samstag, 10. 01.2026 

um 11.15 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 
Wir freuen uns auf dich!                   

Bild: Birgit Hauer 

Herzliche Einladung zur Senioren-Runde! 

am 10.12., 14.01., 11.02. und 10.03. 

um 15.00 Uhr im Pfarrheim Ziersdorf 
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Evangelischer Gottesdienst 
 

So, 21. 12., 11.00 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 

Advent- 

einstimmung 
der Bewegten Frauen 

Mittwoch 3. Dezember, 19.00 Uhr 

Pfarrheim Ziersdorf 
 

Alle Frauen sind herzlich eingeladen.  

 

Bußgottesdienst im Advent 
 

Sonntag, 21. 12., 18.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Ziersdorf 
 

Anschl. Möglichkeit zu Beichte und Aussprache 

Krankenkommunion:  
Mo, 22. Dezember, ab 09.00 Uhr 

 

Auf Wunsch besucht Pfarrer Andreas vor 

Weihnachten kranke Menschen in unserem Pfarr-

verband daheim, betet mit ihnen und bringt 

ihnen die Hl. Kommunion. 

 Anmeldung im Pfarrbüro erbeten! 

Die Tage werden merklich kürzer und 

es wird früher dunkel. Es ist kein Zufall, 

dass gerade in dieser Jahreszeit viele 

Rituale das Licht in den Mittelpunkt 

stellen. Zum Martinsfest ziehen Kinder 

mit ihren selbstgebastelten Laternen 

durch die Gassen, der Adventkranz 

bringt von Woche zu Woche mehr 

Helligkeit in unsere Wohnungen, und 

der heiligen Luzia wird mit Kerzen auf 

dem Kopf und in der Hand gedacht. 

Ihren Höhepunkt finden all diese Licht-

bräuche im Weihnachtsfest, das be-

wusst mit der Wintersonnenwende 

zusammenfällt. Die Kerzen am Christ-

baum verweisen auf das „wahre 

Licht, das in die Welt kam“, vgl. Vers  9  

aus dem 1. Kapitel im Johannesevangeli-

um (Joh 1,9). In unserer Pfarre hat sich 

darüber hinaus eine besondere Tradi-

tion eingebürgert, die unser Pfarrer 

aus seiner Heimat Polen mitgebracht 

hat. Seit  vielen Jahren gestaltet unse-

re Pfarrcaritas-Gruppe Kerzen, die 

gleich in mehrfacher Hinsicht wirken: 

Zunächst stiften sie Gemeinschaft.  
Wenn wir uns an einem Abend im Ad-

vent treffen, um gemeinsam Kerzen 

mit Wachsplatten zu verzieren, ent-

steht Nähe und Miteinander. 

Wir bieten diese kleinen Kunstwerke 

nach den Gottesdiensten in der Kir-

che Ziersdorf gegen eine Spende an. 

Sie sollen Licht und Wärme in die 

Wohnungen und Häuser jener brin-

gen, die sie mitnehmen. Viele erzäh-

len, dass sie die Kerzen selbst entzün-

den oder sie weiterschenken. 

Schließlich bringen diese Kerzen auch 

Trost und Hoffnung – all jenen Men-

schen, denen wir mit den gesammel-

ten Spenden in schwierigen Lebenssi-

tuationen beistehen können. 

Gerade in der dunklen Jahreszeit 

geht die Wirkung des Kerzenlichts weit 

über seine Symbolkraft hinaus: Es ver-

bindet, spendet Licht und schenkt 

Hoffnung. 
 

Texte und Foto: Daniel Seper  

„Licht leuchtet 
in der Finsternis“  

 

Joh 1,5 

Caritas aktiv - Licht für andere  

Unsere Pfarrcaritas-Gruppe 

gestaltet wieder schöne 

Kerzen in Handarbeit zum 

Aufstellen, Anzünden, Wei-

terschenken, Gedenken, 

zum Zur-Ruhe-Finden,  

Freude- und Licht-Bringen! 
Sie können diese Caritas-

Kerzen in der Adventzeit in 

der Kirche nach den 

Gottesdiensten 

gegen eine Spende  

erwerben. 

Ki-Wo-Gos   &    Fam-Godis  

Kinderwortgottesdienste           Familiengottesdienste  

 

Komm und feiere mit uns! Wir gestalten liturgische Feiern kindgerecht 
und familienfreundlich. Treffpunkt ist jeweils die (Pfarr-)Kirche.  

 

Samstag, 29. bzw. Sonntag, 30. 11.  
Adventkranzsegnung 
 bei den Gottesdiensten in allen Pfarren.    
(Die Zeit steht in der Gottesdienstordnung deiner Wohnpfarre.) 
 

Samsstag, 6. 12. Heut ist Nikolaus Abend da! 
In die Pfarrkirche Ziersdorf um 16.00 Uhr  
 

Sonntag, 24. 12. Jesus ist geboren. Feiere seinen 
Geburtstag bei einer Krippenandacht oder bei der Familien-
mette mit! (siehe S. 22) 
 

Dienstag, 6. 1. Dreikönigstag - Fest „Erscheinung 
des Herrn“  In allen Pfarren feiern die Sternsinger mit und 
bringen Segen und Frieden für 2026 

So, 7. 12.: Young stars und 

             Youngformation der TKZ 

 Ziersdorf, 18.00 Uhr 
 

So, 14.12.: Musikverein 

                  Großmeiseldorf      

          Großmeiseldorf, 16.00 Uhr 
 

So, 21.12.: Musikwerkstatt 

                  Rohrbach 

 Rohrbach, 15.30 Uhr 

Adventkonzerte in unseren Pfarrkirchen 

Fackelmesse beim Dippersdorfer Bründl 
 

Samstag, 20.12., um 17.00 Uhr 

Dekanats-Adventmesse mit Herbergsuche 

Mi, 10.12. um 18.00 Uhr, Pfarrkirche Ziersdorf 
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Heiliger Abend Mittwoch, 24. 12. 2025 

Krippenandacht 
  

14.00 Uhr  Fahndorf 

16.00 Uhr  Kiblitz 

16.00 Uhr  Ziersdorf  
 

Familien-Mette 
16.00 Uhr Glaubendorf 

Silvester 
Mittwoch, 31. 12. 2025 
Hl. Messen zum Jahresschluss 

17.00 Uhr  Fahndorf     

17.00 Uhr  Großmeiseldorf 

18.00 Uhr  Ziersdorf  

Christmette 
 

19.00 Uhr Fahndorf  

19.00 Uhr Gettsdorf 

20.00 Uhr Großmeiseldorf 

21.00 Uhr Rohrbach 

21.30 Uhr Ziersdorf 

Neujahr Hochfest der Gottesmutter Maria       
Donnerstag, 01. 01. 2026 
Das neue Jahr unter Gottes Segen stellen 

10.00 Uhr  Rohrbach  

15.00 Uhr  Gettsdorf 

16.00 Uhr  Glaubendorf 

Dreikönigsaktion: Segen empfangen und Hoffnung schenken 

Die „Heiligen Drei Könige“ bringen Ihnen den Segen für ein glückliches neues Jahr 

und tragen die starke Botschaft von Frieden und Gerechtigkeit in die Welt hinaus. 

Im Jahr 2026 unterstützen wir gemeinsam rund 500 Hilfsprojekte, einige davon im heu-

rigen Schwerpunktland Tansania, Afrika. Mit Ihren Spenden können wir 

Straßenkindern ein sicheres Zuhause geben 

Bauernfamilien mit Nahrung versorgen 

Frauen und Mädchen stärken 

Menschenrechte und Umwelt schützen 

Gemeinsam schenken wir Menschen in Not neue Hoffnung. Danke! 

Die Sternsinger sind in unserem Pfarrverband unterwegs 
 

 am Samstag, den 3. Jänner 2026 in der  
Pfarre Ziersdorf ab 09.00 Uhr von Haus zu Haus in den Straßen (alphabetisch geordnet) 
August-Klik-Gasse, Bahnhofgasse, Baritzbachgasse, Bründlgasse, Feldgasse, Großmeisel-

dorfer Straße, Josefigasse, Kellergasse, Kremserstraße, Missongasse, Promenadenweg, 

Theodor Körner-Gasse, Viaduktgasse, Werksweg, Ziegelofengasse.        

 am Dienstag, den 6. Jänner 2026 in der  
Pfarre Ziersdorf  nach der hl. Messe am Kirchenplatz 

Pfarre Fahndorf  nach der hl. Messe von Haus zu Haus 

Pfarre Gettsdorf mit Gettsdorf, Hollenstein und Minichhofen  

 In jedem Ort nach der hl. Messe von Haus zu Haus 
 

Pfarre Glaubendorf  nach der hl. Messe von Platz zu Platz  
 Genaue Zeiten und Plätze werden noch bekanntgegeben 
 

Pfarre Großmeiseldorf nach der hl. Messe von Haus zu Haus 
 

Pfarre Rohrbach mit Rohrbach, Dippersdorf und Kiblitz 

 Rohrbach nachmittags von Platz zu Platz 

            Dippersdorf  nach der hl. Messe von Haus zu Haus 

Filialkirche Kiblitz Termin und Zeit werden noch bekanntgegeben 

Spendenkonto: BAWAG 

Empfänger: Dreikönigsaktion 

IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330 

BIC: BAWAATWW 

 

 

Sei dabei! 
 

 

Krone richten, Stern tragen, 

Kassa zum Klingeln bringen und 

die Welt besser machen!  
 

Melde dich bitte bei den 

jeweiligen Verantwortlichen in 

deiner Pfarre, im Pfarrbüro 

02956 2219 oder per e-mail: 

pfarrverband.ziersdorf 

@katholischekirche.at 
bis 14. Dezember 2025! 

 

Danke! 

Nehmen Sie sich am 24.12. 

das Friedenslicht 

von Bethlehem 

mit nach Hause! 

Ab 10.00 Uhr in unseren 

Pfarrkirchen. 
 

Foto: Winsker auf Pixabay 

Sternsinger-Danke-Kino am Samstag, 17. Jänner 2026  

 im Pfarrsaal Ziersdorf, 15.30 – 17.30 Uhr, Anmeldung bei Maria SK 

Gesegnet sei euer Heim, 
damit Frieden sich darin entfalte.  

 

Gesegnet sei euer Herz, 
damit es sich öffne 

für andere Menschen. 
 

Gesegnet seien eure Hände, 
damit sie gute Taten vollbringen. 

 

Freude und Wohlergehen 
im neuen Jahr 

das wünschen euch 
Caspar, Melchior und Baltasar  

 

Segen 
der Sternsingeraktion 2026 

aus: www. dka.at 

Weitere Infos, auch zur Spendenabsetzbarkeit, 

unter www.sternsingen.at und www.dka.at 

 
Fotos /Vektoren: aus sternsingen.at 

Öffnet die Türen, 
die Sinne, 
die Herzen, 

 

denn Gott will jetzt 
kommen und will 
bei euch wohnen! 

 

Kurt Rommel 

Foto: Michelle Scott auf Pixabay 
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Die österliche Bußzeit oder Fastenzeit beginnt am 

ASCHERMITTWOCH, 18. Februar 2026 
 

Gottesdienste mit Spendung des Aschenkreuzes 
17.00 Uhr Rohrbach 

17.00 Uhr Großmeiseldorf 

18.00 Uhr Fahndorf 

18.00 Uhr Gettsdorf 

19.00 Uhr Glaubendorf 

19.00 Uhr Ziersdorf 

 Angebote des Dekanates Schmidatal 
   

  Impulsabend der kfb 
  am  09. Februar, 19.00 Uhr,  Pfarrheim Sitzendorf 

  über den Hl. Franz von Assisi 
 

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 6. März,  
17.00 Uhr in Unterdürnbach, Schlosskapelle 

19.00 Uhr in Radlbrunn, Pfarrkirche 
 

Dekanatsmännermessen 
16. Jänner 18.00 Uhr  Radlbrunn 

20. Februar 18.00 Uhr  Bierbaum am Kleebühel 

  20. März 18.00 Uhr  Hohenwarth 

Fußwallfahrt Mariazell "Gemeinschaft" 

Mittwoch, 20. Mai, bis Samstag, 23. Mai 2026 
Von St. Pölten nach Mariazell, ca. 80 km, begrenzte Teilnehmer:innenzahl! 

Auskunft und Anmeldung bei Josef Reinwein 

Josef.Reinwein@gmx.at,  0699 811 919 89 i oder im Pfarrbüro. 

Für Samstag, 23.5. ist auch wieder geplant, eine Busfahrt zu organisieren, 

um an der Wallfahrermesse in der Basilika Mariazell teilnehmen zu können. 
Nähere Infos folgen. 

Biodanza 
mit            Dr. Christine Rose 

Assistenz: Brigitte Tanzberger 
 

Im Tanz liegen Entspannung, Bewegung und Lebensfreude. 

Diese Tanzform aus Südamerika möchte die Gesundheit stär-

ken und Gemeinschaft und Verbundenheit unter den Tänzerin-

nen und Tänzern fördern. 
 

Termine: Sa, 13. 12. 2025, Sa, 10. 01. 2026, 

Sa, 07. 02. 2026, 17.00 - 19.00 Uhr, Pfarrsaal Ziersdorf 
Termine für 2026 werden erst bekannt gegeben. 
 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, getanzt wird in leichter 

Kleidung und barfuß oder mit rutschfesten Socken. 

Infos auch auf: www.biodanza-austria.net 

Anmeldung erbeten bei: Dr. Christine Rose:  0664 8482 729 

Brigitte Tanzberger: biodanzaziersdorf@gmx.at 
 

Kostenbeitrag: € 20,- pro Person, Neuling einmalig  € 10,- 

 

Herzliche Einladung! 

 

Teilhabe 

lernen und ermöglichen 
Informationsabend zur Aktion Familienfasttag 2026 

 

Do, 22. Jänner 2026 

Pfarrsaal Ziersdorf, 18.30 Uhr  

Mit Referentinnen der kfb 
 

Methodisch kreativ setzen wir uns mit dem Thema „Teilhabe - 

Partizipation“ auseinander. Es wird von einem Schwerpunkt-

projekt aus Indien berichtet und was wir von den Projekt-

partnerinnen dort lernen können. 
 

Für alle, Frauen und Männer, die über diese Aktion und die 

Spendenwirksamkeit Näheres erfahren möchten. 
    

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Pfarrverbandskreuzweg 
 

Kreuzweg in Mundart 

Rudi Weiß  

Christine Eigner 
 

So, 1. März 2026, 17.00 Uhr 

Kirche Ziersdorf 

Der letzte Hilfekurs mit Dr. Martin Prein 

Do, 15. Jänner 2026, 19.00 Uhr Pfarrsaal Gettsdorf, 
siehe Seite 7 

 

Aus 

 

und  

laung 

net 

vuabei 

Foto: Flyer „Biodanza“ 

Foto: Christl Eigner 

mailto:Josef.Reinwein@gmx.at


Jedes 

Geschöpf 
ist  
mit einem anderen 
verbunden, 
 und 
 

   jedes Wesen 
   wird 
   durch ein anderes 
   gehalten. 
 
Hl. Hildegard von Bingen aus Hildegard von Bingens letztem Werk ‚Liber divinorum operum‘, Buch der 

göttlichen Werke; aus dem Begleitheft der kfbö-Frauenreise Juli 2024; Foto: msk 


